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Also ich hab ja gelesen, dass die Aufgaben zentral am IQB in Berlin gestellt und korrigiert
werden sollen. Die Frage der Korrektur stellt sich also für den 08/15-Lehrer nicht. Wann die
Tests allerdings stattfinden sollen, erschließt sich mir nicht so ganz. Das erste Bundesland
entlässt seine Abiturienten schließlich im März - das heißt, es würde eigentlich nur Dezember
bleiben. Da hat für die Bayern noch nicht mal das zweite Halbjahr angefangen.
Das nächste Problem: die jungen Damen und Herren, die kein Englisch mehr haben. Die sind
zwar sicher in der Minderheit, aber es gibt sie. Müssen die dann zusätzlich noch Englisch-
Übestunden einschieben (wenn ja, welcher Lehrer erteilt sie dann? Wird der dafür bezahlt oder
darf er das "ehrenamtlich" machen?) oder prüft man dann einfach etwas, was gar nicht mehr
unterrichtet wurde und die haben eben Pech gehabt? Dann die Durchführung: jeder Test dauert
90 Minuten und alle sollen am selben Tag stattfinden. 4,5 Stunden Prüfungszeit sind ja
durchaus okay (waren ja früher auch in Sprach-LKs durchaus üblich), aber immer nach 1,5
Stunden das Fach einfach umstellen? Das stelle ich mir sehr schwierig vor.
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